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Die Stabsstelle Sicherheitsmanagement
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Unfallkasse
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Die Unfallkasse Mecklenburg-Vorpommern hat den 
gesetzlichen Auftrag, in den Öffentlichen Bereichen des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern
• mit allen geeigneten Mitteln Arbeitsunfälle, Berufskrankheiten sowie 

arbeitsbedingte Gesundheitsgefahren zu verhüten,

• nach Eintritt von Arbeitsunfällen oder Berufskrankheiten die 
Gesundheit und Leistungsfähigkeit der Versicherten mit allen 
geeigneten Mitteln wiederherzustellen und sie oder ihre 
Hinterbliebenen durch Geldleistung zu entschädigen.

Bei der Erfüllung dieses Dienstleistungsauftrages steht 
der Mensch im Mittelpunkt. Daher gilt: „Prävention 

vor Rehabilitation, Rehabilitation vor Rente". Als 
Träger der gesetzlichen Unfallversicherung übernimmt 

die Unfallkasse Mecklenburg-Vorpommern 
Verantwortung für einen unverzichtbaren Teil unseres 

Systems der sozialen Sicherheit.
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Die Arbeitssicherheit

Arbeitssicherheit …

• ist die Sicherheit der Beschäftigten bei der Arbeit, also die Beherrschung und Minimierung von Gefahren für ihre 

Sicherheit und Gesundheit.

• hat das Ziel, die Beschäftigten wirksam vor Gefahren und gesundheitlichen Schädigungen zu schützen.

• sind alle Maßnahmen, ihre Arbeitskraft zu erhalten und die Arbeitsbedingungen menschengerecht zu gestalten.

Die Aufgaben der Fachkräfte für Arbeitssicherheit!

• Durchführung von Arbeitsstättenbegehungen
• Unterstützen bei Fragen der Arbeitssicherheit / des Brandschutzes
• Zusammenarbeit mit Betriebsarzt und Personalrat
• Hilfestellungen beim Erstellen der Arbeitssicherheitsunterlagen / Betriebsanweisungen
• Bearbeiten der Unfallanzeigen
• Unterstützung bei der Gefährdungsbeurteilung
• Schulung / Unterweisung von Mitarbeitern und Sicherheitsbeauftragten
• Mitarbeit in Ausschüssen und Gremien
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Gesetzliche und betriebliche Grundlagen
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Gesetzliche Grundlagen

Pflichten von Arbeitgebern im Arbeitsschutz

Das Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG) verpflichtet den Arbeitgeber, Gesundheitsgefährdungen am Arbeitsplatz zu 
beurteilen und notwendige Schutzmaßnahmen zu ergreifen.

• Beachtung/Umsetzung der Gesetze und Vorschriften im Arbeits- und Brandschutz

• Abwehr/Minimierung der Gefahren am Arbeitsplatz und im Umfeld - Unfallverhütungs- und

Gesundheitsschutzpflicht

• Bereitstellung der persönlichen Schutzausrüstung

• Arbeitsmedizinische Vorsorge ermöglichen (Angebots- und Pflichtvorsorge)

• Unterweisung aller Mitarbeiter (Dokumentiert!)

• einen Arbeitsschutzausschuss ermöglichen
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Vorgesetzte sind aufgrund ihrer Stellung und Aufgaben als 

gesetzliche Vertreter für die Sicherheit und die Gesundheit der 

Personen verantwortlich, die von ihren Handlungen oder

Unterlassungen bei der Arbeit betroffen sind!
Allgemeine UMR Arbeits-/Brandschutzunterweisung 2025
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Studenten, 
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unterwiesen 
werden!



Gesetzliche Grundlagen

Pflichten von Arbeitnehmern im Arbeitsschutz

• Weisungen zur Arbeitssicherheit und zum Gesundheitsschutz einhalten – nach Sicherheitsvorschriften handeln

• Arbeitsmittel bestimmungsgemäß verwenden

• Persönliche Schutzausrüstung tragen/verwenden z.B.
– Schutzbrille, Gehörschutz, Sicherheitsschuhe, Atemschutz

• Sich und andere Personen schützen – bei Gefahren durch die eigene Tätigkeit
• über Sicherheitsmängel informieren - Schutzausrüstung, Materialien, 

Arbeitsabläufe, Arbeitsumgebung

• Bei erkennbar drohendem Schaden für das Unternehmen besteht eine Anzeige- und 
Schadensabwendungspflicht!

Ihre Rechte:
 Vorschläge zu allen Fragen der Sicherheit und des Gesundheitsschutzes machen.

 Beschwerderecht, wenn getroffenen Maßnahmen und bereitgestellte Mittel nicht ausreichen.

Verstöße gegen Sicherheitsvorschriften
• Ermahnung, Abmahnung, Versetzung, Kündigung, Bußgeld
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Nach § 26 ArbSchG können Verstöße gegen das Arbeitsschutzgesetz sogar
als Straftat geahndet werden.
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Der persönliche Schutz

Achten Sie deshalb auf die Gebotsschilder und Verhaltensregeln!

• Tragen Sie Schutzkleidung gemäß der Betriebsanweisung

• Nutzen Sie die vorgeschriebene Arbeitskleidung der einzelnen Bereiche/Stationen

• Aus hygienischen Gründen, Einwegmaterial nutzen (Handschuhe,…)

• Festes Schuhwerk (fest am Fuß - ggf. Sicherheitsschuhe, wenn vorgegeben), Riemchenpflicht bei Latschen und 

Clogs

• In der Pflege: Kein Schmuck, Uhren, Ringe tragen - Sollte selbstverständlich sein!

• Arbeitsgerechte Kleidung wählen, wenn nicht anders vorgeschrieben
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Persönliche Schutzausrüstung (PSA) muss bei allen Arbeiten und Tätigkeiten verwendet 
werden, die aufgrund ihrer Art Verletzungen oder Gesundheitsbeeinträchtigungen 
hervorrufen könnten und die durch andere Maßnahmen (technisch oder organisatorisch) 
nicht verhindert werden können.
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Die Hausordnung

Gilt für alle Personen, die sich 
gleichwohl aus welchem 

Grund im räumlichen 
Geltungsbereich aufhalten 
und für alle Gebäude und 

sonstigen Anlagen 
einschließlich der 

dazugehörigen Außenflächen. Jede Beeinträchtigung der 
Krankenversorgung sowie von 

Forschung und Lehre ist zu 
unterlassen. Insbesondere ist 

die erforderliche Rücksicht 
auf das Ruhebedürfnis der 

Patienten zu nehmen.

Jeder hat die Regelungen zur 
Ordnung und Sicherheit an 

der UMR sowie insbesondere 
den Arbeits-, Gesundheits-, 
Brand- und Umweltschutzes 
und sämtliche an der UMR 

geltende Ordnungen 
einzuhalten.
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Die Hausordnung

Verbote gem.
§4 u.a.:

• Jede Art parteipolitischer Tätigkeit, Glücksspiele

• Feuer und offenes Licht

• privates Mitbringen von Tieren, ausgenommen
Therapietiere, z.B. Blinden- oder Diensthunde

• generelles Alkohol-/Suchtmittelverbot inkl. 
Cannabis in allen Einrichtungen/Bereichen

• Rauchen/Dampfen sind grundsätzlich verboten, 
außer in den durch Beschilderung 
ausgewiesenen Raucherzonen!

• Verbot der Benutzung von Rollschuhen, Inline-
Skates, Skateboards, Fahrrädern und Ähnlichem 
innerhalb von Gebäuden, ausgenommen 
genehmigte Dienstfahrräder (z.B. in den 
Bunkergängen)

• Fahrräder dürfen ausschließlich auf den dafür 
vorgesehenen Flächen abgestellt werden und 
nicht in Gebäuden
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Die Hausordnung

Flucht- und Rettungswege müssen 
jederzeit und ohne Ausnahme 

uneingeschränkt nutzbar sein und 
dürfen unter keinen Umständen 

versperrt oder eingeengt werden.

Die Funktionen aller 
Sicherheitseinrichtungen dürfen 

nicht eingeschränkt werden.
Betriebliche

Brandschutzeinrichtungen dürfen 
weder beschädigt noch verstellt 

oder unangemeldet außer Betrieb 
gesetzt werden.

Festgestellte Schäden, Störungen 
und sonstige infrastrukturelle 
Mängel über die Dispositions-
Software „LogBuch“ melden, bei
dringenden Themen, bitte die 
Dispatcher unter der 
Telefonnummer 6666 kontaktieren

Allgemeine UMR Arbeits-/Brandschutzunterweisung 2025
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Melden Sie Mängel und Schäden weiter !

• Damit wird die Unfallgefahr für alle reduziert

• Ordnungs-/bestimmungsgemäßer Umgang mit den Einrichtungen 

und Arbeitsmitteln

• Informieren Sie andere Mitarbeiter über Mängel

• Defekte Geräte nicht in Betrieb nehmen

• Veränderungen an Schlössern und Schließanlagen nur durch GB 

Technik!

Mängel und Schäden
13

Notrufnummern hausintern:
 bei Schäden: Dispatcher 6666

 bei IT-Problemen: 3333

 Gefahrstoffe: 9014

 Gefahrgut: 7498/5561

 Brandschutz: 5567/5563

 Arbeitssicherheit: 5560/5564/5567

Entsorgung

Ordnungsgemäße Entsorgung von Medikamenten, Lösungsmitteln, Chemikalien und giftigen Stoffen mit 
abgelaufenem Verfallsdatum (Abfallbeauftragte Tel.-5463 oder ggf. die Chemikalienbörse des 
Hochschulbereiches, Tel. 130 1409 - oder 498 1409, nutzen).
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Entsorgung

Entsorgung

• Jede gebrauchte Kanüle könnte mit Krankheitserregern behaftet sein z.B. mit Hepatitis B, 

Hepatitis C oder HIV !

• Grundsätzlich hat jeder, der Kanülen benutzt, diese nach Gebrauch selbst sofort und

sachgerecht zu entsorgen.

• Auch „stichsichere Systeme“ werden in diesen Behältern entsorgt!

• Kein Wiederaufsetzen von Schutzkappen auf gebrauchte Kanülen!

• Einwegspritzen unmittelbar nach Gebrauch und nach Möglichkeit komplett in Sammelbehälter

abwerfen. Max. Füllhöhe beachten!

• Keinesfalls dürfen gebrauchte Kanülen, Skalpelle o.ä. 

ungeschützt in Plastiksäcke, Papierkörbe o. ä. geworfen werden!

Denken Sie an die Mitarbeiter, die den Müll entsorgen!

14
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Der Arbeitsunfall
15

Arbeitsunfall
…als Versicherungsfall für die 
gesetzliche Unfallversicherung

Arbeitsunfall:
- Unfall während der versicherten Tätigkeit
- Einwirkung des schädigenden Einflusses 

zeitlich begrenzt
- Einwirkung von außen

- Resultieren eines Gesundheitsschadens

Wegeunfall:
- Unfall auf dem Weg zu deiner Arbeitsstätte 

oder dem Heimweg von der Arbeit nach 
Hause.
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Arbeitsunfälle - die Arten

Unfälle durch/während der
versicherten Tätigkeit

• außer bei privaten 
Verrichtungen, wie bspw. 
Essen und WC

Wegeunfälle 
von und zur 

Arbeit

Unfälle während 
Dienstreisen und 

Betriebssport

Unfälle bei 
UMR
organisierten 
Betriebsfeiern

Allgemeine UMR Arbeits-/Brandschutzunterweisung 2025
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Unterwegs versichert
17
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Arbeitsunfälle - die Arten
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Was nach einem Arbeitsunfall zu beachten ist
• Sicherstellung der unverzüglichen medizinischen Versorgung
• Aufsuchen des Durchgangsarztes / D-Arzt
• Versicherte mit alleinigen Augen- oder HNO-Verletzungen müssen nicht erst eine D-

Ärztin oder einen D-Arzt aufsuchen, sondern können sich gleich der/dem jeweiligen 
Fachärztin/Facharzt vorstellen. Diese entscheiden dann, ob eine allgemeine Behandlung 
ausreicht oder eine besondere Heilbehandlung angezeigt ist.

• Meldepflicht bei der zuständigen betrieblichen Stelle (Vorgesetzte(r))
• Dann Unfallanzeige per Hauspost oder Email (unfallanzeigen@med.uni-rostock.de) an die 

Arbeitssicherheit

D-Ärzte dürfen frei gewählt werden
D-Arzt UMR:

Chirurgische Klinik und Poliklinik
Abteilung für Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie 
Schillingallee 35 in Rostock;
Tel: 0381 4946056 oder 0381 494 6167 (Ambulanz)
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Unfallanzeige

Die Unfallanzeige ist zu erstatten,

wenn ein Arbeitsunfall
wenn durch denoder ein Wegeunfall (z.B.

Mitarbeiter ärztlicheUnfall auf dem Weg
Leistungen (z.B. D-Arztzwischen Wohnung und

bei einerBesuch) auch ohneArbeitsstätte) eine
NadelstichverletzungfolgendeArbeitsunfähigkeit von

Arbeitsunfähigkeit inmehr als drei
Anspruch genommenKalendertagen oder den

wurden.Tod eines Versicherten
zur Folge hat.

Allgemeine UMR Arbeits-/Brandschutzunterweisung 2025
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Arbeitsunfälle - die Unfallanzeige
20

• Meldung durch Verunfallten (wenn möglich), Erstattung der 
Anzeige durch Vorgesetzte(n) (Frist: 3 Tage)

• auch für Patienten notwendig (durch Personal)

• „Ausführliche Schilderung des Unfallhergangs“

• Unterschrift Vorgesetzte(r)

 Senden an Arbeitssicherheit

Nein! Der D-Arzt macht das nicht für Sie!!
D-Arzt Unfallbericht
MitarbeiterMeldung an Vorgesetzten (mit Formular Unfallanzeige) 

Vorgesetzter Unfallanzeige mit Unterschrift an Arbeitssicherheit

Vorlagen und Ausfüllanweisungen

 Intranet > Verwaltung - Arbeitssicherheit > Downloads / Formulare

Oder direkt bei der Arbeitssicherheit anfordern, 
wenn kein Intranet zur Verfügung steht.

Bei Wegeunfällen mit Fremdeinwirkung wird zusätzlich „Formular Wegeunfall 
mit gegnerischer Schuld“ benötigt.
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Arbeitsunfälle - das Verbandbuch
21

Bei einem Arbeitsunfall sind Sie versichert. Damit für die Versicherung später alles nachvollziehbar ist, kommt das
Verbandbuch zum Einsatz. In diesem muss genau aufgezeichnet werden, was passiert ist und wie dem Verletzten
geholfen wurde.

• Arbeitsunfälle mit geringfügigen Verletzungen können zu einem späteren Zeitpunkt erhebliche Konsequenzen mit

sich bringen.

• Tragen Sie auch kleinste Verletzungen gewissenhaft ein.

• Bei geringer Verletzung ohne Arztbesuch Eintrag ins Verbandbuch mittels Meldeblock Erste Hilfe!

Allgemeine UMR Arbeits-/Brandschutzunterweisung 2025



Unfallgefahren
22

Der Wegeunfall – Fahrrad

• Prüfen Sie gewissenhaft den Einsatz des 

Rades! (Besonders in der dunklen Jahreszeit, 

bei Glatteis, etc.)

• Achten Sie auf die Verkehrstauglichkeit!

• Nutzen Sie Schutzausrüstung, wie

– Helm, Reflektoren, Protektoren, Beleuchtung!

• Nehmen Sie sich ZEIT !

Nutzen Sie doch auch mal öffentliche Verkehrsmittel als Alternative.

Dies wird von der UMR mit dem Jobticket, finanziell gefördert.
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Unfallgefahren - elektrische Betriebsmittel
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Von allen defekten Elektrogeräten, Zuleitungen oder Installationen geht die Gefahr eines 
Stromschlages aus und sie können Brände verursachen.

Vor Inbetriebnahme – immer Sichtprüfung !

Nur zugelassene und geprüfte Geräte nutzen!

Bei Nichtbenutzung Geräte stromlos machen - Schalter, Netzstecker ziehen!

• Mängel sofort melden! - Unfälle können lebensgefährlich sein!

• Keine E-Anlagen versperren oder zustellen.

• Schadhafte Geräte sofort stromlos machen.

• Beschädigte Kabel, Abdeckungen, Schaltelemente und Sicherungen unverzüglich über 

Logbuch/dem Dispatcher (Tel: 6666) zur Reparatur melden.

• Keine eigenständigen Reparaturen durchführen!
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Bei Stromunfällen

• Stromkreis unterbrechen, wenn möglich!

 Notausschalter, Sicherungen

• den Verletzten nicht unmittelbar berühren!

• den Verletzten mit isolierten Gegenständen versuchen, von der Stromquelle zu befreien (z.B. trockene Wäsche, 
Holz, Plaste). Keinesfalls mit stromleitenden Materialien!

Unfallgefahren - elektrische Betriebsmittel
24
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Unfallgefahren - Gefahrstoffe
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Als Gefahrstoffe gelten Stoffe und Gemische (Produkte), die ein oder mehrere 
"Gefährlichkeitsmerkmale" aufweisen:

Sie sind zum Beispiel giftig, reizend, ätzend, krebserzeugend, leichtentzündlich oder umweltgefährlich.

Es besteht eine Kennzeichnungspflicht für Gefahrstoffe durch den Hersteller oder Umfüller. 

Die Gefährlichkeitsmerkmale informieren Sie über:

 Schädigungswirkung,

 ausgehende Gefahr,

 Umweltgefahren

und sollen Sie sensibilisieren !!

Allgemeine UMR Arbeits-/Brandschutzunterweisung 2025
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Gefahrstoffe können ein oder mehrere Gefährlichkeitsmerkmale aufweisen!

Die Gefährlichkeitsmerkmale:

- explosiv /explosionsgefährlich - leicht/hochentzündlich

- brandfördernd - Unter Druck

- Achtung/Reizend - ätzend 

- Gesundheitsgefahr/schädlich

- giftig

- umweltgefährdend/schädlich

26
Unfallgefahren – Gefahrstoffe - Gefährlichkeitsmerkmale



Unfallgefahren - Gefahrstoffe
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Der Umgang mit Gefahrstoffen - Sicherheitshinweise

• Produktinformationen/Vorsichtsmaßnahmen berücksichtigen !

• Sicherheitsdatenblatt/Betriebsanweisung beachten!

• So wenig Gefahrstoffe wie möglich beim Arbeiten verwenden !

• Die Schutzausrüstung tragen und verwenden !

• Beschäftigungsbeschränkungen beachten (Schwangere, Jugendliche) !

• Beim Umfüllen nur zugelassene und vorgesehene Behältnisse verwenden und sofort kennzeichnen !!!

• Auf die Zusammenlagerungsgebote achten !

• Lebensmittel, Privatsachen von Gefahrstoffen getrennt aufbewahren !!

• Schutzmaßnahmen festlegen/bereitstellen (Persönliche Schutzausrüstung, 

Unterweisung, Abzüge in Laboren, Brandschutzvorschriften, Vorsorgeuntersuchungen)

Vor dem Betreten der Pausen- und Sozialräume die Hände und 

gegebenenfalls das Gesicht gründlich waschen und die Kleidung 

von gefährlichen Stäuben reinigen.
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Unfallgefahren - Gefahrstoffe

Die Signalwörter

ACHTUNG - weniger schwerwiegende Gefahrenkategorie

GEFAHR - schwerwiegende Gefahrenkategorie

Gefahrensätze z. B.

• Erwärmung kann Explosion verursachen

• Flüssigkeit und Dampf extrem entzündbar

• Lebensgefahr bei Hautkontakt.

• Verursacht schwere Augenschäden.

• Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Betriebsanweisungen für Gefahrstoffe

müssen im Bereich vorgehalten werden!

UMR-Gefahrstoffbeauftragter:

Herr Dr. Tim Suhrbier 

Kontaktdaten über Homepage AS

28

Nutzen Sie auch die Unterweisungen zu Gefahrstoffen in ILIAS!
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Gefahrstoff - Gefahrgut

Ein Stoff, von dem bei der 
Verwendung oder bei der 

Lagerung eine Gefahr ausgeht, ist 
ein Gefahrstoff.

Stellt ein Gut, also ein 
Gegenstand, oder ein Stoff 

während des Transportes eine 
Gefahr dar, so ist dies ein 

Gefahrgut.

Bei Fragen zu 
Gefahrgütern steht 
Ihnen Frau Haberer 

(Gefahrgutbeauftragte 
der UMR) zur 

Verfügung.

Allgemeine UMR Arbeits-/Brandschutzunterweisung 2025
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Unfallgefahren - biologische Arbeitsstoffe

Biologische Arbeitsstoffe
(Biostoffe)

Tätigkeiten mit Biostoffen

Unterstützung bei der 
sachgerechten Vorgehensweise im 

Umgang mit biologischen 
Arbeitsstoffen

• natürliche und genetisch veränderte 
Bakterien, (Schimmel-)Pilze und Viren, 
Zellkulturen und Endoparasiten, die 
Infektionen, sensibilisierende oder toxische 
Wirkungen beim Menschen hervorrufen 
können

• Herstellung und Verwendung
• beruflicher Umgang mit Menschen, Tieren, 

Pflanzen, biologischen Produkten, 
Gegenständen und Materialien, wenn dabei 
Biostoffe freigesetzt werden und 
Beschäftigte damit in Kontakt kommen 
können

• können zu Unfällen, Berufskrankheiten und 
arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren 
führen

• Basishygieneordnung inkl. der Formulare 
und Hygienemerkblätter

• (Betriebsanweisungen zu S1 und S2)

Allgemeine UMR Arbeits-/Brandschutzunterweisung 2025
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Betriebsanweisungen S1- Labor

hinterlegt im Mitarbeiterbereich 
der Institutshomepage
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Hygieneplan S1- Labor

hängt in den Räumen aus
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Betriebsanweisungen S2- Labor

hinterlegt im 
Mitarbeiterbereich der 
Institutshomepage
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Hygieneplan S2- Labor

hängt in den Räumen aus
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Unfallgefahren - Nadelstichverletzungen
35

Wird die Hautbarriere beschädigt, so ist das Risiko einer

Erregerübertragung für den Betroffenen sehr groß.

• Selbst kleinste Blutmengen können gefährliche Infektionen/Krankheiten auslösen.

• Stichverletzungen mit Hohlnadeln sind besonders gefährlich.

Nach dem Nadelstich !

Handeln Sie zielgerichtet, ruhig und umgehend!
 Rechtzeitiges Handeln kann das Infektionsrisiko entscheidend mindern!

 Geeignete Desinfektionsmaßnahmen vornehmen (siehe folgende Folie).

 Die Maßnahmen der Postexpositionsprophylaxe, die eine Infektion verhindern können, müssen möglichst 
sofort eingeleitet werden!

!! https://imikro.med.uni-rostock.de/hygiene/hygiene-ordnungen/ !!

Nach jeder Nadelstichverletzung  Unfallanzeige!
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Unfallgefahren - Nadelstichverletzungen
36
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Unfallgefahren - Leitern

Was ist beim Umgang mit Leitern zu beachten?

• Sichtprüfung vor Nutzung

 Standfestigkeit Leiter/Tritt

 Funktionalität der Sicherungen

 Sind die Stufen fest?

• Nutzungshinweise beachten

• Ist das Prüfsiegel vorhanden? Prüfung durch D04, über LogBuch anmelden!

37

Jeder Beschäftigte, der Leitern und Tritte benutzt, trägt eine 

Mitwirkungspflicht für Sicherheit und Gesundheitsschutz.
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Unfallgefahren
38

Stürzen, Stolpern, Ausrutschen, Stoßen & Quetschen

Die Unfallfolgen sind keineswegs harmlos:
• Schwere Verletzungen
• Arm- und Beinbrüche
• Kopf- und innere Verletzungen
• bleibende Gesundheitsschäden

Vorbeugung:

• Achten Sie auf Warn- und Hinweisschilder!

• Handeln Sie umsichtig! Denken Sie auch an andere.

• Wege und Gänge frei halten und Hindernisse routinemäßig beseitigen!

• Ausreichende Beleuchtung und Bewegungsfreiheit am Arbeitsplatz schaffen!

• Sicheres Schuhwerk tragen!

• Schäden weiter melden und die Kollegen informieren!
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Unfallgefahren – Stürzen und Stolpern

So Nicht!!! – Bilder aus der Praxis

39

Rutschgefahr
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Unfallgefahren – Heben und Tragen
40

Was ist beim Heben und Tragen zu beachten?

• Lasten verteilen - nicht einseitig tragen

• Max. Einzellast bei Männern 40 kg und bei Frauen 25 kg nicht überschreiten 
– Leitmerkmalmethode beachten!

• werdende Mütter dürfen dauerhaft max. 5 kg und kurzzeitig 10 kg tragen

• Lasten mit möglichst steil aufgerichtetem Oberkörper und mit geradem Rücken ruckfrei aus der
Hocke heben bzw. absetzen

• Lasten dicht am Körper halten/tragen

• Lasten nicht mit verdrehter Haltung weiterreichen

Maßnahmen:

• Verringerung des Gewichtes

• Nutzen von Hilfsmitteln wie

- Rollwagen, Hubvorrichtungen, Gleithilfen

- Haltegürtel, Bettleitern

• Auf die Körperhaltung achten

• Vernünftige Zeiteinteilung

Allgemeine UMR Arbeits-/Brandschutzunterweisung 2025
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Brandschutz – Grundsätze

Der beste Brand ist der, der nicht entsteht!

• Dem Brandschutz ist von allen Mitarbeitern eine ständige Aufmerksamkeit zu widmen !

• Es gilt Vorbeugen statt Löschen !

• Natürlich Entstehungsbrände bekämpfen !!

• Bei Arbeiten und Umgang

– mit offenem Feuer, Wärme/Hitze

– brennbaren Stoffen und Gasen

– chemischen Substanzen, Gefahrstoffen

muss das Gefahrenbewusstsein das Handeln bestimmen!

• Beachten Sie die Brandschutzordnung und die Rettungspläne!

41
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Brandschutz - Brandverhütung

• Rauchverbote beachten!

• Fluchtwege und Treppenhäuser freihalten!

• Sicherheitseinrichtungen müssen jederzeit frei zugänglich sein!

• Brandlasten vermeiden z.B. Lagerung von leeren Kartons, brennbare Möbel in Flucht- und 

Rettungswegen, Anhäufung von Papier!

• Umgang mit offenen Feuer vermeiden (Teelichter, …)!

• Sicherheitsvorschriften beim Umgang mit brennbaren Stoffen

beachten!

• Nur geprüfte elektrische Betriebsmittel einsetzen!

• Bei angekündigter Prüfung auch an Reservegeräte,-leitungen, etc. denken!

42

Allgemeine UMR Arbeits-/Brandschutzunterweisung 2025

Wasserkocher: 
am Ende des Tages 
Netzstecker ziehen



Brandschutz - Brandverhütung

• Technikräume/E-Anlagen freihalten

• Brennbare Flüssigkeiten nur in Tagesmengen am Arbeitsplatz vorhalten

• Nicht brennbare Unterlagen (Kaffeemaschinen/Wasserkocher) verwenden

• Mängel an elektrischen Geräten und 

Brandschutzeinrichtungen sofort melden
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Strafbar handelt, wer durch vorsätzlich durchgeführte ordnungswidrige Handlungen
(z.B. Außer-Kraft-setzen von Sicherheitseinrichtungen) das Leben oder die Gesundheit von Beschäftigten 
gefährdet. Hier droht Freiheitsstrafe bis zu einem Jahr oder eine Geldbuße (§26 ArbSchG)!
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Brandschutz – Brandverhütung: E-Bikes/ E-Roller
44

Brandgefahr durch Lagerung/Ladung von Lithium-Ionen-Akkus mittlerer Größe für E-Bikes/E-Roller etc.!

 Verbot des Lagerns und Aufbewahrens von Fahrrädern und Lithium Ionen Batterien in Gebäuden der UMR

 Nicht ohne Genehmigung der Dienststelle in Gebäude der UMR einbringen! E-Bikes/-roller nicht unmittelbar an
Gebäudewände abstellen – Mindestabstand von 5m einhalten!

 Beschädigungen z. B. durch Umfallen des E-Bikes vermeiden.

 Akku vor extremen Temperaturen, Feuchtigkeit und direkter Sonneneinstrahlung schützen.

 Für Dienstfahrräder/-roller Betriebsanweisung für Dienstfahrräder/-roller beachten!
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Brandschutz - Brandschutztüren
45

Automatische Brandschutztüren
schließen im Alarm-/Brandfall selbsttätig und dürfen 
weder verstellt noch anderweitig in ihrer Funktion 
beeinträchtigt werden! Sie lassen sich manuell öffnen.

Mechanische Brandschutztüren
(siehe teilweise ZIM)
müssen manuell geschlossen werden! Auch diese dürfen 
weder verstellt noch anderweitig in ihrer Funktion 
beeinträchtigt werden!
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Brandschutz – Feuerschutztore/-vorhänge
46

Automatische Feuerschutztore/-vorhänge
Auch diese schließen im Alarm-/Brandfall selbsttätig und 
dürfen weder verstellt noch anderweitig in ihrer Funktion 
beeinträchtigt werden! Schließbereich freihalten!
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Brandschutz - Ihr Standort
47

Informieren Sie sich gründlich in Ihrem Bereich

Wo finden Sie ???

• Fluchtwege

• Löschgeräte

– z.B. Feuerlöscher, Wandhydranten

• Verbandskasten

• Brandmelder

• Rettungsgerät

• Alarmierungsplan
Achten Sie auf die freie Zugänglichkeit

von Sicherheitseinrichtungen!

ACHTUNG: Rauchmelder sind hochsensibel und können schon durch 
dampfentwickelnde Geräte (Geschirrspüler, Wasserkocher) als auch z.B. durch 
Wundspray ausgelöst werden.
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Brandschutz - Ihr Standort
48

Achten Sie auf die freie Zugänglichkeit
von Sicherheitseinrichtungen – Brandmeldezentralen, 

Elektroräume, etc.!
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Brandschutz - der Brandfall

Der Brandfall - Was ist zu tun ??

• Ruhe bewahren, keine Panik! Mitarbeiter und Patienten warnen!

• Brand melden! - Brandbekämpfung, wenn möglich!

• Leisten Sie Erste Hilfe und bringen Sie sich/andere in Sicherheit!

Führen Sie Rettungsmaßnahmen nur durch, ohne sich und andere zu gefährden!

• Lüftungs-, Transport- und Heizungsanlagen abschalten!

– Bei E-Geräten Stecker ziehen, Bürotür verschließen.

• Aufzüge nicht mehr benutzen! - Flucht- und Rettungswege benutzen!

• Gebäude zügig verlassen – verqualmte Bereiche meiden!

• Festgelegte Maßnahmen gemäß Alarm- und Einsatzplan durchführen!

Rettung von Menschenleben geht vor Brandbekämpfung!

• Begeben Sie sich zu den Sammelstellen!

• Kennzeichnen Sie geräumte Bereiche (optisch, z.B. Bettlaken)!

• Sichern Sie die Gefahrenstelle!

• Wenn möglich, sichern Sie Akten/Wertgegenstände!

49

Allgemeine UMR Arbeits-/Brandschutzunterweisung 2025



Brandschutz - der Brandfall
50

Unternehmen Sie Löschversuche nur bei kleineren Bränden im Anfangsstadium. Bei größeren
Bränden, die sich schnell ausbreiten, müssen sich alle sofort in Sicherheit bringen und der
Feuerwehr die Brandbekämpfung überlassen.

Flammen können sich tückisch verhalten und unterschiedlich ausbreiten. Selbst kleine 
Luftbewegungen können den Brandverlauf beeinflussen.

Personenbrand:
• löschen Sie brennende Personen mit Feuerlöscher  keinen CO2-Löscher
• von unten nach oben, aber möglichst ohne das Gesicht zu treffen
• keine Löschdecken verwenden  Verschlimmerung von Brandverletzungen 

(brennende oder glühende Stoffteile auf die Haut pressen)

Definition:

„Entstehungsbrände sind Brände mit so geringer Rauch- und

Wärmeentwicklung, dass noch eine gefahrlose Annäherung von

Personen bei freier Sicht auf den Brandherd möglich ist.“ (ASR A2.2

„Maßnahmen gegen Brände“)
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Brandschutz – Brandbekämpfung und Alarmierung

Alarmierung erst extern 0-112, dann intern 8888

• Rufen Sie nur an, wenn Sie etwas melden können!

• Bleiben Sie am Hörer! (für eventuelle Rückfragen)

• Beachten Sie die Meldekette!

51
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Brandschutz - der Feuerlöscher
52

Anwendung Feuerlöscher

Empfehlung:
Teilnahme an der
Brandschutzhelfer-Schulung 
oder Feuerlöscherübung 
über ILIAS
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Brandschutz - der Feuerlöscher
53

Anwendung Wandhydrant

Wandhydranten ermöglichen, ähnlich wie 
mobile Handfeuerlöscher, die 
Erstbekämpfung eines Entstehungsbrandes.
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Brandschutz

Flucht- und Rettungsweg

• Suchen Sie bei Alarm unverzüglich die ausgeschilderten Sammelplätze auf

(auch bei schlechtem Wetter)!!!

• Überprüfen Sie, ob Kollegen fehlen und informieren Sie gegebenenfalls die 

Einsatzkräfte!

• Liefern Sie Informationen!

• Unterstützen Sie die 

Rettungskräfte!

54
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Allgemeine Hilfe – Die Werkzeuge – Änderung der Roten Karte
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Allgemeine Hilfe – Die Werkzeuge – Änderung der Roten Karte
56
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Hilfe bei psychischen Notfällen

• Kurzfristige psychotherapeutische 
Unterstützung für Opfer von 
Gewalttaten

Traumaambulanz

• Pastorin Hilke Schicketanz
• Pastorin Kristina Lembcke
• Pastorin Susanne Möckel
• Pastorin Antje Ahlhelm
• Pfarrer Michael Sobania
• Kontaktdaten über die 

Mitarbeitersuche im Intranet 
https://intranet.med.uni-
rostock.de/index.php?id=9814

Seelsorger (Für Betreuung in
Notfällen z.B. Suizidvorfälle ,
traumatische Ereignisse und
psychosoziale Betreuung)

Unsere Seelsorger stehen nicht nur Patienten und ihren Angehörigen zur Seite, sondern auch Ihnen, liebe Kolleginnen und
Kollegen.

Wenn Sie während Ihrer Arbeit unterschiedliche Gedanken, Hoffnungen und Fragen bewegen, dann müssen Sie damit nicht allein 
fertig werden. Seelsorger stehen zu Ihrer Verfügung und sind bereit zu persönlichen Gesprächen und seelsorgerischer Begleitung -
unabhängig von einer Konfession oder Kirchenzugehörigkeit.
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Mitarbeiterinformation
58

Betriebliches
Gesundheitsmanagement (BGM)

Informieren Sie sich im Intranet auf der Seite des BGM über die verschiedenen Akteure, Projekte 
und Aktionen!
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Mitarbeiterinformation - BGM
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Intranetseite der Arbeitssicherheit
60

Downloads & Formulare

• Vorlagen und Informationen

• Unterweisungen

Kontakt

Unfallanzeige – Formulare und Hinweise

Online-Schulung (ILIAS) 

Weitere Beauftragte der UMR

• Abfall- und Umweltschutz, Gefahrgut, 
Strahlenschutz, Gefahrstoff, …

Infos für die Sicherheitsbeauftragten

• Merkblätter und DGUV Regeln

Aktuelle Themen

• Broschüren und Neues
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Intranetseite der Arbeitssicherheit

 Gefährdungsbeurteilungen

 Die allgemeine Arbeits-

/Brandschutzunterweisung

 Weitere Unterweisungsvorlagen z.B.

• Arbeitsunfall, Nadelstichverletzung

• Büroergonomie, Homeoffice, 

Bildschirmarbeitsplatz …

 Schulung Alarm und Einsatzplan

 Betriebsanweisungen Vorlagen

• Arbeitsmittel, Labore und

Gefahrstoffe

 Weitere

• Vorlage Gefahrstoffverzeichnis usw.
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Downloads / Formulare / Links
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit


